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33. 
Neueinsetzung einer Berufungskommission für die Stelle einer Professorin bzw. eines Profes-
sors für Romanische Philologie (Sprachwissenschaft) am Institut für Romanistik 
Der Dekan der Geisteswissenschaftlichen Fakultät hat gemäß § 23 Abs. 1 UOG 1993 eine Berufungs-
kommission für die Stelle einer Professorin bzw. eines Professors für Romanische Philologie 
(Sprachwissenschaft) am Institut für Romanistik eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren/innen: 
 Univ.-Prof. Dr. Alfred Ableitinger 
 O.Univ.-Prof. Dr. Moritz Csaky 
 O.Univ.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang Eismann 
 Univ.-Prof. Dr. Susanne Göpferich 
 O.Univ.-Prof. Dr. Werner Helmich 
 Prof. Dr. Günter Holtus (Universität Göttingen) 
 Univ.-Prof. Dr. Martin Hummel 
 O.Univ.-Prof. Dr. Bernhard Hurch 
 O.Univ.-Prof. Dr. Eveline Krummen 
 O.Univ.-Prof. Dr. Erich Prunc 
 O.Univ.-Prof. Dr. Ulrich Wandruszka (Universität Klagenfurt) 
 O.Univ.-Prof. Mag. Dr. Werner Wolf 
 
 
 
  
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 17. Dezember 2003. 
Redaktionsschluss: Dienstag, 9. November 2003. 
E-mail-Adresse: mitteilungsblatt@uni-graz.at 
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die Mittelbauvertreter/innen: 
 Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Peter Grzybek 
 Univ.-Ass. Mag. Dr. Bettina Kluge 
 Ass.-Prof. Mag. Dr. Hugo Kubarth 

Ass.-Prof. Mag. Dr. Rudolf Muhr 
 Univ.-Ass. Mag. Dr. Stefan Schneider 
 Univ.-Ass. Mag. Dr. Ralf Vollmann 
die Studierenden: 
 Eva  Einzinger 
 Albert Göschl 
 Steffen Heidinger 
 Sandra Klampfl 
 Claudia Tschernutter 
 Elisabeth Winterauer 
 
In der konstituierenden Sitzung am 12.11.2003 wurde Frau 
 

Univ.-Prof. Dr. Susanne Göpferich 
 
zur Vorsitzenden und Herr 
 

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Peter Grzybek 
 
zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 
 

Der Dekan: 
Höflechner 

 
 
 

 
 
34. 
Einsetzung einer Berufungskommission zur Besetzung der Stelle einer/eines Vertragsprofes-
sors/Vertragsprofessorin für Anorganische Chemie (Nachfolge Schneider) 
Der Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät hat gemäß § 23 Abs. 1 UOG 1993 eine Berufungs-
kommission zur Besetzung der Stelle einer/eines Vertragsprofessors/Vertragsprofessorin für Anorga-
nische Chemie (Nachfolge Schneider) eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren: 
 Univ.-Prof. Dr. Frank Uhlig (Technische Universität Graz) 
 Prof. Dr. Bernd Krebs (Universität Münster) 
 O.Univ.-Prof. Dr. Kurt Faber 
 Univ.-Prof. Dr. Kevin Francesconi 
 Univ.-Prof. Dr. Otto Glatter 
 O.Univ.-Prof. Dr. Christoph Kratky 
die Mittelbauvertreter: 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Ferdinand Belaj 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Kurt Kalcher 
 Univ.-Ass. Dr. Rudolf Pietschnig 
die Studierenden: 
 Petra Gadler 
 Mario Müller 
 Ingo Streith 
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In der konstituierenden Sitzung am 17.11.2003 wurde Herr 
 

O.Univ.-Prof. Dr. Kurt Faber 
 
zum Vorsitzenden der Kommission gewählt.  

 
Der Dekan: 

Hoinkes 
 
  
 
  
35. 
Neueinsetzung einer Berufungskommission für die Stelle einer Professorin bzw. eines Profes-
sors für Österreichische Geschichte am Institut für Geschichte 
Der Dekan der Geisteswissenschaftlichen Fakultät hat gemäß § 23 Abs. 1 UOG 1993 eine Berufungs-
kommission für die Stelle einer Professorin bzw. eines Professors für Österreichische Geschichte am 
Institut für Geschichte eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren: 
 Univ.-Prof. Dr. Alfred Ableitinger 
 Univ.-Prof. Dr. Heribert Aigner 
 O.Univ.-Prof. Mag. Dr. Reinhard Härtel 
 Univ.-Prof. Dr. Ernst Hanisch (Universität Salzburg) 
 O.Univ.-Prof. Dr. Werner Helmich 
 O.Univ.-Prof. Dr. Karl Kaser 
 O.Univ.-Prof. Dr. Helmut Konrad 
 O.Univ.-Prof. Dr. Götz Pochat 
 O.Univ.-Prof. Dr. Roman Sandgruber (Universität Linz) 
 Univ.-Prof. Dr. Josef Scheipl 
 O.Univ.-Prof. Dr. Anton Schwob 
 O.Univ.-Prof. Mag. Dr. Werner Wolf 
die Mittelbauvertreter/innen: 
 Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Siegfried Beer 
 Univ.-Ass. Mag. Dr. Johannes Giessauf 
 VAss. Mag. Dr. Nikolaus Reisinger 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Karin Schmidlechner-Lienhart 
 Ao. Univ.-Prof. Dr. Käthe Sonnleitner 
 Ass.-Prof. Dr. Eduard Staudinger 
die Studierenden: 
 Mag. Imogena Doderer 
 Walter Iber 
 Mag. Peter Karoshi 
 Ursula Mindler 
 Johannes Steiner 
 Silke Stern 
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In der konstituierenden Sitzung am 18.11.2003 wurde Herr 
 

O.Univ.-Prof. Mag. Dr. Reinhard Härtel 
 
zum Vorsitzenden und Frau  
 

Ao.Univ.-Prof. Dr. Karin Schmidlechner-Lienhart 
 
zur stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. 
 

Der Dekan: 
Höflechner 

 
 
 
 
36. 
Einsetzung einer Habilitationskommission für Frau Dr. Marianne Löschnig 
Der Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät hat gemäß § 28 Abs. 2 UOG 1993 eine Habilita-
tionskommission für Frau 
 

Dr. Marianne Löschnig 
 
eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren/in: 
 Univ.-Prof. Dr. Christoph Grabenwarter 
 Univ.-Prof. DDr. Gernot Kocher 
 Univ.-Prof. DDr. Peter Koller 
 Univ.-Prof. Dr. Willibald Posch 
 Univ.-Prof. Dr. Peter Schick 
 Univ.-Prof. Dr. Gabriele Schmölzer 
 Univ.-Prof. Dr. Gerhard Dannecker (Universität Bayreuth) 
 Univ.-Prof. Dr. Frank Höpfel (Universität Wien) 
die Mittelbauvertreter/in: 
 Univ.-Ass. Mag. Dr. Martin Dorr 
 Univ.-Ass. Dr. Stefan Gurmann 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Beatrix Karl 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Johannes Heinrich 
die Studierenden: 
 Ute Hofmann 
 Edwin Ring 
 Judith Trampitsch 
 Oliver Jug 
 
In der konstituierenden Sitzung am 13.11. 2003 wurde Frau 
 

Univ.-Prof. Dr. Gabriele Schmölzer 
 
zur Vorsitzenden der Kommission gewählt. 
 

Der Dekan: 
Kocher 
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37. 
Einsetzung einer Habilitationskommission für Herrn Dr. Bernhard Schima 
Der Dekan der Rechtswissenschaftlichen Fakultät hat gemäß § 28 Abs. 2 UOG 1993 eine Habilita-
tionskommission für Herrn 
 

Dr. Bernd Schima 
 
eingesetzt. 
Dieser Kommission gehören an: 
die Professoren/in: 
 Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Benedek 
 Univ.-Prof. Dr. Christoph Grabenwarter 
 Univ.-Prof. Dr. Richard Novak 
 Univ.-Prof. Dr. Willibald Posch 
 Univ.-Prof. Dr. Reinhard Rack 
 Univ.-Prof. Dr. Kirsten Schmalenbach 
 Univ.-Prof. Dr. Christian Calliess (Universität Göttingen) 
 Univ.-Prof. Dr. Stephan Griller (Universität Wien) 
die Mittelbauvertreter/innen: 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Hubert Isak 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Beatrix Karl 
 Ass.-Prof. Dr. Renate Kicker 
 Mag. Eva Maria Kogler 
die Studierenden: 
 Susanne Aeberhard 
 Matthias Kettemann 
 Martin Kremser 
 Judith Trampitsch 
 
In der konstituierenden Sitzung am 18.11.2003 wurde Herr 
 

Univ.-Prof. Dr. Willibald Posch 
 
zum Vorsitzenden gewählt. 
 

Der Dekan: 
Kocher 

 
 
 
 
38. 
Institut für Romanistik; Ausscheiden eines Mitgliedes aus der Institutskonferenz 
Mit der Wahl zur Leiterin des Instituts für Romanistik für den Rest der Funktionsperiode ab 1. Oktober 
2003 ist Frau 
 

Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Erna Pfeiffer 
 
als Mitglied in die Institutskonferenz eingetreten. 
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Die Personengruppe der Universitätsassistent/inn/en und der wissenschaftlichen Mitarbeiter/innen im 
Forschungs- und Lehrbetrieb in der Institutskonferenz hat daher gemäß § 45 Abs. 3 UOG 1993 fest-
gestellt, dass Herr 
 

Ass.-Prof. Mag. Dr. Hugo Kubarth 
 
mit Wirksamkeit vom selben Datum aus der Institutskonferenz ausscheidet. 
 

Die Institutsleiterin: 
Pfeiffer 

 
 
 
39. 
Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen; Entsendung eines neuen Mitglieds 
Frau FInsp. Isabella Pircher wurde als Hauptmitglied für den Bereich Zentrale Verwal-
tung/Dienstleistungseinrichtungen in den Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen entsandt. 
 

Die Vorsitzende des Arbeitskreises für Gleichbehandlungsfragen 
Roth 

 
 
 

40. MITTEILUNGEN 
 
40.1 Jubiläumsfonds der Österreichischen Nationalbank 
Der Jubiläumsfonds wurde im Jahr 1966 anlässlich des 150jährigen Bestehens der Österreichischen 
Nationalbank gegründet und dient der Förderung von Forschungs- und Lehraufgaben der Wissen-
schaft, beispielsweise der Förderung wissenschaftlicher Arbeiten und der Finanzierung der Anschaf-
fung von wissenschaftlichen Geräten und Einrichtungen. Es werden schwerpunktmäßig Projekte aus 
den Bereichen Wirtschaftswissenschaften und Medizinische Wissenschaft gefördert. Förderungsbei-
träge werden nicht gewährt für: Druckkosten, Diplomarbeiten, Dissertationen, Forschungsaufenthalte 
und Habilitationen, Tagungen und Kongresse (Ausnahme: Präsentation von Projektergebnissen), 
Miete von Büroräumen, Expeditionen. 
Dotation: Die Antragsumme ist mit EUR 109.010 begrenzt. 
Information: http://www2.önb.at/fonds  
Einreichfrist: 13. Jänner 2004  
 
40.2 Förderungspreis für Interdisziplinäre Diplomarbeiten zur „Nachhaltigen Entwicklung“ 
Der Club of Vienna - eine internationale Vereinigung zur Förderung der interdisziplinären Forschung 
vergibt einen Förderungspreis für interdisziplinäre Diplomarbeiten zur nachhaltigen Entwicklung. Ge-
fördert werden Disziplin übergreifende Arbeiten unter besonderer Berücksichtigung der evolutions-
theoretischen Ansätze mit Schwerpunkt auf der praktischen Anwendung in den Bereichen 
Naturwissenschaft, Wirtschaft, Technik, Sozial- und Geisteswissenschaften. 
Dotation: EUR 1.000 
Information: http://www.clubofvienna.org  
Einreichfrist: 31. Jänner 2004 
 
40.3 Minnesota Postgraduate-Stipendium 
Das bm:bwk vergibt ein Postgraduierten-Stipendium zum Studium am Center for Austrian Studies 
(CAS) an der University of Minnesota für ein "research assistentship". Das Stipendium ermöglicht die 
eigene Forschung für die Dissertation mit einem thematischen Schwerpunkt in Wirtschafts-, Sozial-, 
Geistes- oder Musikwissenschaften und verpflichtet zu 20 Arbeitswochenstunden in verschiedenen 
administrativ-organisatorischen Bereichen am CAS. Lehrveranstaltungen können als Gasthörer be-
sucht werden. Das 35. Lebensjahr (bei Universitätslehrer/innen das 40. Lebensjahr) darf zum Ein-

http://www2.�nb.at/fonds
http://www.clubofvienna.org/
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reichtermin noch nicht abgeschlossen sein. Die Auswahl erfolgt durch das Center for Austrian Studies 
an der University of Minnesota. Einreichstelle ist das Auslandsbüro der Universität, an der das Dokto-
ratstudium betrieben wird. 
Dotation: EUR 1.130 monatlich für 10 Monate; zusätzlich werden nach Vorlage der Belege an das 
CAS die Reisekosten (Hin- und Rückflug Minnesota) ersetzt. Das CAS trägt auch die Krankenversi-
cherungskosten in Minnesota. 
Information: http://www.öad.ac.at/_ausland/grants/fa_220.html  
 Einreichfrist: 15. Februar 2004 
 
40.4 Dissertationspreis der Gesellschaft für Informatik 
Die Gesellschaft für Informatik e.V. vergibt jährlich einen Preis für eine hervorragende Dissertation im 
Bereich der Informatik. Hierzu zählen nicht nur Arbeiten, die einen Fortschritt für die Informatik bedeu-
ten, sondern auch Arbeiten aus dem Bereich der Anwendungen der Informatik in anderen Disziplinen 
und Arbeiten, die die Wechselwirkungen zwischen Informatik und Gesellschaft betreffen. Zugelassen 
sind Dissertationen, für die der Tag der mündlichen Prüfung im Zeitraum 1. Jänner 2003 bis zum     
31. Dezember 2003 liegt.  
Dotation: EUR 5.000 
Information: http://www.gi-ev.de  
Einreichfrist: 15. Februar 2004 
 
40.5 Medizinpreis 2005 der Lous-Jeantet Foundation 
The Louis-Jeantet Prize for medicine is awarded each year to one to three researchers or research 
groups. It is not intended to honour past accomplishments but to encourage innovative research of the 
highest quality. Candidates must be engaged in basic or clinical biomedical research in countries that 
are members of the Council of Europe. 
Information: http://www.jeantet.ch/  
End of call: 15th February 2004 
 
40.6 Dr. Erwin Pröll-Zukunftspreis 2004 
Die Niederösterreichische Landesakademie vergibt Preise, die in symbolischer Form als "Meilenstei-
ne" vergeben werden. Ausgezeichnet werden herausragende Projekte und Initiativen, die den Fort-
schritt und die Zukunft des Landes Niederösterreich stimulieren. Die Einreichung ist in fünf Kategorien 
möglich: Innovation (in den Bereichen Wirtschaft, Arbeit, Energie, Neue Technologien), Qualifikation 
(Kultur, Bildung, Wissenschaft), Lebensqualität (Soziales, Gesundheit, Identität, Sicherheit), Einklang 
mit Natur (Natur- und Umweltschutz, Ökologie als Chance), Nachbarschaft (grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit mit Nachbarländern). 
Dotation: fünf Preisgelder à EUR 8.000 
Information: http://www.meilenstein.noe-lak.at  
Einreichfrist: 27. Februar 2004 
 
40.7 Beihilfen für junge KrebsforscherInnen 
The José Carreras Foundation in cooperation with the European Haematology Association provides 
seed grant funds to promising young investigators to encourage and promote quality research in hae-
matology. The applicant must be a MD or PhD and EHA member who, at the time of application, is in 
training in an haematology sub-speciality, post-graduate training program and is not older than 38 
years. 
Funding: The grant is for a two-year period, starting in January. EUR 37.500 per annum, of which the 
institution receives EUR 2.500 to help defray the costs for administering the project. 
Information: http://www.ehaweb.org/frameset.asp?pid=22  
Deadline: 31th March 2004 
 
40.8 Jubiläumsfonds der Stadt Wien für die österreichische Akademie der Wissenschaften 
Der Jubiläumsfonds fördert Forschungsprojekte, die von Wiener Wissenschaftler/innen initiiert werden, 
in Wiener Forschungseinrichtungen durchgeführt werden oder auf Wien bezogen sind. Die Mittel ste-
hen für Projekte aus allen wissenschaftlichen Disziplinen zur Verfügung. Finanziert werden Personal-

http://www.�ad.ac.at/_ausland/grants/fa_220.html
http://www.gi-ev.de/
http://www.jeantet.ch/
http://www.meilenstein.noe-lak.at/
http://www.ehaweb.org/frameset.asp?pid=22
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kosten, Reisekosten, Konferenzteilnahmen werden nur dann gefördert, wenn Projektergebnisse prä-
sentiert werden. Sachmittel können nur in  geringem Ausmaß genehmigt werden. 
Dotation: bis zu max. EUR 43.700 jährlich 
Information: http://www.öaw.ac.at./stipref/info/3_projektförderung.html  
Einreichfrist: 31. März 2004 
 
40.9 Rom-Stipendien des BM:BWK 
Das bm:bwk vergibt für graduierte oder promovierte Akademiker/innen Forschungsstipendien aus den 
Bereichen der Geistes- und Sozialwissenschaften bzw. der Theologie am Historischen Institut beim 
Österreichischen Kulturforum in Rom. Bewerber/innen sollten das 35. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben. Die Stipendiendauer beträgt einen Monat bis neun Monate. 
Dotation: EUR 900 pro Monat. Außerdem wird ein einmaliger Reisekostenzuschuss von EUR 180 
gegeben. Mit dem Stipendium ist ferner die kostenlose Unterbringung in einem der Stipendiatenzim-
mer des Instituts in Rom verbunden. 
Information: http://www.öaw.ac.at/stipref/info/1_stipendien/rom/rom_index.html  
Einreichfrist: 31. März 2004 
 
 
MITTEILUNGEN DES BÜROS FÜR INTERNATIONALE BEZIEHUNGEN 
Tel.: (0316) 380-2210 bis –2214 und –1245 bis –1249 
 
Die Mitteilungen des Büros für Internationale Beziehungen sind unter der Rubrik „Aktuelles“ auf der 
Homepage des BIB zu finden: 

http://international.uni-graz.at  
 
Im Büro für Internationale Beziehungen gehen außerdem laufend aktuelle Informationen und Antrags-
unterlagen zu den diversen EU-Mobilitäts- und Forschungsprogrammen, zu Auslandsstipendien sei-
tens des Bundesministeriums für Bildung, Wissenschaft und Kultur sowie sonstigen geförderten Aus-
landsaufenthalten und Förderungspreisen ein, die auf der Webseite nur auswahlartig angeführt wer-
den können. Ebenso erhältlich sind im BIB Informationen zu Seminaren, Kongressen, Tagungen, Kur-
sen, Lehrgängen, Praktika, Sommerschulen und Sprachkursen im Ausland sowie diverse, für den 
internationalen Bereich relevante Fachzeitschriften. Bei Interesse bitte sich direkt im Büro für Interna-
tionale Beziehungen zu informieren. 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 

 
 

http://www.�aw.ac.at./stipref/info/3_projektf�rderung.html
http://www.�aw.ac.at/stipref/info/1_stipendien/rom/rom_index.html
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41. AUSSCHREIBUNG VON STELLEN UND PLANSTELLEN 
 
Die Karl-Franzens-Universität Graz strebt die Erhöhung des Frauenanteils an und fordert des-
halb qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf.  
 
Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen. Dabei gilt: wenn Bewerbe-
rinnen, die für die angestrebte Planstelle gleich geeignet sind wie der bestgeeignete Mitbewer-
ber, vorhanden sind, sind diese solange vorrangig aufzunehmen, bis der Anteil der Frauen an 
der Gesamtzahl der dauernd Beschäftigten (in Besoldungsgruppe/Entlohnungsschema/Ver-
wendungs- und Entlohnungsgruppe aber auch bei Unterteilung in Funktionsgruppen innerhalb 
der betreffenden Gruppe) an der Universität mindestens 40% beträgt. 
 
An der Karl-Franzens-Universität Graz sind davon folgende Bereiche betroffen: 
 

Universitätsprofessuren 
Universitätsassistentinnen und Universitätsassistenten  
und Staff Scientists (§§49l-49v VBG) 
Assistenzärztinnen und Assistenzärzte (§§ 49l-49r VBG) 
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (§§ 6-6g AbgG) 
VWGR L1 
Sondervertrag § 36 VBG 
VWGR A1, VWGR A4, VWGR A5, VWGR P2, VWGR P3, VWGR P4, VWGR K6,  
VB v5, VB h2, VB k6 
SV ADV Gruppe 1, SV ADV Gruppe 2, SV ADV Gruppe 3, SV ADV Gruppe 4 

 
Sollte sich keine Frau bewerben, muss u. U. die Ausschreibung wiederholt werden. Dies führt 
zu einer Verlängerung des Auswahlverfahrens. Bewerbungen im Zuge der ersten Ausschrei-
bung werden bei der Auswahl weiterhin berücksichtigt. 
 
Bewerbungen (mit Lebenslauf und Zeugnissen) sind unter Angabe der Kennzahl in der Zentra-
len Verwaltung - Personalabteilung , 8010 Graz, Universitätsplatz 3, einzureichen. 
 
 
41.1 Ausschreibung von Stellen für Professorinnen bzw. Professoren 
Am Institut für Chemie der Karl-Franzens-Universität Graz ist die Stelle  
 

einer Universitätsprofessorin / eines Universitätsprofessors für 
Anorganische Chemie 

 
im Angestelltendienstverhältnis (unbefristet) zu besetzen. 
 
Der/die Stelleninhaber/in soll das Fach Anorganische Chemie in Forschung und Lehre vertreten. Der 
Forschungsschwerpunkt soll synthetische Molekülchemie auf dem Gebiet der Übergangsmetallorga-
nik mit Anwendung in Richtung Katalyse bzw. Bioanorganik umfassen und die im Bereich Anorgani-
sche Chemie bereits vertretenen Forschungsrichtungen ergänzen. Besonderer Wert wird auch auf 
Zusammenarbeit mit den bestehenden Arbeitsgruppen des Instituts für Chemie (IfC: chemie-graz.at) 
gelegt.  
Eine abgeschlossene einschlägige Habilitation oder gleich zu wertende Qualifikation ist erwünscht. 
Anstellungserfordernisse sind: 
1. eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige ausländi-

sche Hochschulbildung 
2. hervorragende wissenschaftliche Qualifikation in Forschung und Lehre für das zu besetzende 

Fach 
3. die pädagogische und didaktische Eignung 
4. Qualifikation zur Führungskraft 
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5. facheinschlägige Auslandserfahrung 
6. facheinschlägige außeruniversitäre Praxis, soweit dies in dem zu besetzenden Fach sinnvoll und 

möglich ist.  
 
Die Karl-Franzens-Universität Graz strebt eine Erhöhung des Anteiles an Frauen in Leitungsfunktio-
nen an und lädt daher nachdrücklich qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Bei gleicher Qualifikation 
werden Frauen vorrangig aufgenommen. 
 
Mit Bedauern wird darauf hingewiesen, dass Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Auf-
nahmeverfahrens entstehen, nicht vergütet werden können. 
 
Folgende Unterlagen sind beizubringen: 
Lebenslauf mit Beschreibung des wissenschaftlichen Werdeganges, Schriftenverzeichnis, Liste der 
bisherigen Forschungsprojekte, maximal 5 Separata der wichtigsten Publikationen, knappe Darstel-
lung der bisherigen Lehrtätigkeit und der zukünftigen Forschungsabsichten.  
 
Bewerbungen sind bis zum  26.01.2004 an den Dekan der Naturwissenschaftlichen Fakultät der Karl-
Franzens-Universität Graz, O.Univ.-Prof. Dr. Georg HOINKES, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz, Ös-
terreich, zu richten. 
 
 
41.2 Freie Stellen für Assistentinnen und Assistenten sowie Wissenschaftliche Mitarbeiterin-
nen und Wissenschaftliche Mitarbeiter 
 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgende Stellen zur Ausschreibung: 
 
 

Naturwissenschaftliche Fakultät 
 
1 halbe Stelle einer/eines Angestellten (als AssistentIn) befristet für die Dauer von 6 Jahren am Institut 
für Geographie und Raumforschung.  
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Doktoratsstudium der Geographie mit Schwerpunkt Physio-
geographie oder eine für die Verwendung in Betracht kommende und dem Doktorat gleich zu werten-
de wissenschaftliche Befähigung. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Kenntnisse in den Bereichen Umweltmanagement und 
Hydrogeographie, Abfall- und Wasserwirtschaft, einschlägige Lehrerfahrung, Publikationstätigkeit. 
Interesse/Erfahrung in praxisorientierter Forschungstätigkeit, Eigenständigkeit, soziale Kompetenz, 
insb. Teamfähigkeit. 

Ende der Bewerbungsfrist: 24. Dezember 2003 (Kennzahl: 23/134/99) 
 
 
41.3 Freie Planstellen für Allgemeine Universitätsbedienstete 
 

Vorbehaltlich der budgetären Bedeckbarkeit gelangen folgende Stellen zur Ausschreibung: 
 
 

Zentrale Verwaltung  
 

Voraussichtlich ab 2.1.2004 ist die  Stelle einer Arbeitsmedizinerin  oder eines Arbeitsmediziners (Pri-
vatangestelltenverhältnis) zu besetzen. 
Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Abgeschlossenes Medizinstudium und einschlägige 
Ausbildung als Arbeitsmedizinerin. 
Wünschenswert: Berufserfahrung in großen Organisationsstrukturen. 



 - 59 -

Die Karl-Franzens-Universität Graz bietet für die ganztägige Beschäftigung ein Brutto-Monatsgehalt 
von 3.100,-- Euro mal 14 (also inkl. zweier Sonderzahlungen) an. Dies ergibt somit ein Jahresbrutto-
gehalt von 43.400,-- Euro.  
 Ende der Bewerbungsfrist: 16. Dezember 2003 (Kennzahl: 24/13/99) 
 
 

Universitäts-Sportinstitut 
 
1 Stelle einer saisonbeschäftigten Vertragsschilehrerin bzw. Berg- und Schiführerin bzw. Snowboard-
lehrerin oder eines saisonbeschäftigten Vertragsschilehrers bzw. Berg- und Schiführers bzw. Snow-
boardlehrers (v2, Sondervertrag) am Universitäts-Sportinstitut/Planneralm zu besetzen ab sofort bis 
17. April 2004 (für die Dauer der Wintersaison). 
Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Mindestqualifikation: gepr. LandesschilehrerInnen. 
BewerberInnen mit höherer Qualifikation (staat. gepr. SchilehrerInnen oder staatl. gepr. Berg- und 
SchiführerInnen) werden ebenso bevorzugt, wie BewerberInnen mit der Qualifikation Snowboardlehre-
rIn.  

Ende der Bewerbungsfrist: 24. Dezember 2003 (Kennzahl: 24/2/99) 
 
 

Naturwissenschaftliche Fakultät 
 
1 Stelle einer Technischen Assistentin oder eines Technischen Assistenten (v2/2) am Institut für Psy-
chologie voraussichtlich zu besetzen ab 01. Jänner 2004. 
Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Reifeprüfung; sehr gute Kenntnisse im Umgang mit den 
Betriebssystemen Windows und Linux, mit Programmen zur Erstellung von Web-Dokumenten wie 
Dreamweaver oder Frontpage, mit Office-Software (Powerpoint, Word, Excel etc.); Kenntnisse in der 
Einrichtung und Wartung von Servern; gute Englischkenntnisse. Erwünscht sind: Kenntnisse und Er-
fahrung im Erstellen von Grafiken, Präsentationen und Internetformularen (php, Java), im Umgang mit 
Datenbanken sowie der Organisation von empirischen Untersuchungen; eventuell HTL-Qualifikation.  
Die Stelle kann erforderlichenfalls auch mit zwei Halbtagskräften besetzt werden. 

Ende der Bewerbungsfrist: 31. Dezember 2003 (Kennzahl: 24/7/99) 
 

Die Universitätsdirektorin: 
Edlinger 

 
 
42. Ausschreibung von Stellen der Medizinischen Universität Graz 
Ausschreibung von AssistentInnenstellen 
Die Universitäten werden durch das UG 2002 aus der hoheitlichen Verwaltung in vollrechtsfähige ju-
ristische Personen öffentlichen Rechtes übergeführt. Gleichzeitig wird die Medizinische Fakultät aus 
der Karl-Franzens-Universität Graz in die neu gegründete Medizinische Universität Graz (MUG) über-
geleitet. 
Die Medizinische Universität Graz schreibt gemäß §107 UG 2002 folgende Positionen aus (Privatan-
gestelltenverhältnis auf Grundlage des VBG): 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung an der Universitätsklinik für Anästhesio-
logie und Intensivmedizin voraussichtlich zu besetzen ab 07. Jänner 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Absolvierte Gegenfächer bzw. abgeschlossene Turnus-
ausbildung, Notarztdiplom, einschlägige wissenschaftliche Vorerfahrung, EDV-Kenntnisse, Fremd-
sprachenkenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003 (Kennzahl: 23/9/99) 
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1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung an der Universitäts-Augenklinik voraus-
sichtlich zu besetzen ab 02. Februar 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Nachweisliches Interesse an wissenschaftlichen Projek-
ten, vollständige Absolvierung der für das Fach Augenheilkunde und Optometrie erforderlichen Ge-
genfächer, EDV-Kenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003 (Kennzahl: 23/18/99) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung (befristete Ersatzkraft) an der Geburts-
hilflich-Gynäkologischen Universitätsklinik voraussichtlich zu besetzen ab 07. Jänner 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Vorkenntnisse in Gynäkologie und Geburtshilfe, Gegen-
fächer, EDV- und Fremdsprachenkenntnisse, Teamfähigkeit, vorgegebene wissenschaftliche Betäti-
gung. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003 (Kennzahl: 23/17/99) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung an der Universitätsklinik für Kinderchirur-
gie voraussichtlich zu besetzen ab 07. Jänner 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Einschlägige Erfahrungen auf dem Gebiet der Kinderchi-
rurgie und/oder Kinderurologie, Erfahrungen auf dem Gebiet der lapraskopischen Chirurgie, Nachweis 
wissenschaftlicher Tätigkeit, Fremdsprachen- und EDV-Kenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 23/7/99) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung an der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendheilkunde voraussichtlich zu besetzen ab 02. Jänner 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Erfahrung in Pädiatrie, einschlägige wissenschaftliche 
Mitarbeit und Erfahrung in der Lehre, Gegenfächer. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 23/16/99) 
 
 
1 Stelle einer Assistentin oder eines Assistenten befristet für die Dauer von 6 Jahren an der Universi-
tätsklinik für Medizinische Psychologie und Psychotherapie voraussichtlich zu besetzen ab               
02. Februar 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. Fachärztin/Facharzt für Psy-
chiatrie bzw. Äquivalent für den Deutschen Facharzt für psychosomatische Medizin und Psychothera-
pie. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Ausbildung in Psychotherapie (ÖAK-Diplom für psycho-
therapeutische Medizin oder Anerkennung nach dem Psychotherapiegesetz), Erfahrung in Forschung 
und Lehre. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 23/11/99) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung (befristete Ersatzkraft) an der Universi-
tätsklinik für Neurologie voraussichtlich zu besetzen ab 07. Jänner 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Einschlägige Vorerfahrung in der Lehre, einschlägige 
wissenschaftl. Vorerfahrungen, praktische Kenntnisse in der Neurologie, EDV- und Fremdsprachen-
kenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 23/8/99) 
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1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung (befristete Ersatzkraft) an der Universi-
tätsklinik für Psychiatrie voraussichtlich zu besetzen ab 02. Februar 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Psychotherapeutische Qualifikation bzw. Vorkenntnisse, 
abgeleistete Gegenfächer (Interne und Neurologie). Praktische und wissenschaftliche Vorerfahrungen 
im Bereich der Psychiatrie. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 23/10/99) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung (befristete Ersatzkraft) an der Universi-
tätsklinik für Radiologie voraussichtlich zu besetzen ab 07. Jänner 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Absolvierte Gegenfächer, Vorerfahrung in der Lehre; 
(einschlägige) wissenschaftliche Vorerfahrung; Fremdsprachenkenntnisse (insb. Englisch), über 
Grundkenntnisse hinausgehende PC-Kenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 23/4/99) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung an der Universitätsklinik für Strahlenthe-
rapie-Radioonkologie voraussichtlich zu besetzen ab 07. Jänner 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Abgeschlossene Ausbildung zum Arzt für Allgemeinme-
dizin, Vorkenntnisse in bildgebende Diagnostik und Onkologie, EDV-Kenntnisse, Fremdsprachen-
kenntnisse (insbesondere Englisch). 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 23/12/99) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung an der Universitätsklinik für Urologie 
voraussichtlich zu besetzen ab 02. Februar  2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Kenntnisse aus Urologie sowie nachweisliche wissen-
schaftliche Tätigkeit in diesem Fach. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003 (Kennzahl: 23/6/99) 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Facharztausbildung (befristete Ersatzkraft) an der Universi-
tätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde voraussichtlich zu besetzen ab 07. Jänner 2004. 
Aufnahmebedingungen: Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin und Facharzt für Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde. 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Interesse an Kieferorthopädie, Erfahrungen in wissen-
schaftlicher Tätigkeit, weiters ausreichende Englisch- und EDV-Kenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 23/128/99) 
 
Im Sinne des Bundesgleichbehandlungsgesetzes und der Frauenförderung auf Universitäten werden 
besonders Frauen ermutigt, sich für diese Position zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifi-
kation vorrangig aufgenommen. 
 
Bewerbungen sind unter der jeweiligen Kennzahl an die Personalabteilung der Karl-Franzens-
Universität Graz, Halbärthgasse 8, 8010 Graz zu richten. 
 
 
Ausschreibung von Stellen des Allgemeinen Universitätspersonals 
Die Universitäten werden durch das UG 2002 aus der hoheitlichen Verwaltung in vollrechtsfähige ju-
ristische Personen öffentlichen Rechtes übergeführt. Gleichzeitig wird die Medizinische Fakultät aus 
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der Karl-Franzens-Universität Graz in die neu gegründete Medizinische Universität Graz (MUG) über-
geleitet. 
 
Die Medizinische Universität Graz schreibt gemäß §107 UG 2002 folgende Positionen aus (Privatan-
gestelltenverhältnis auf Grundlage des VBG): 
 
1 Stelle einer Jugendlichen Schreibkraft in der Studien- und Prüfungsabteilung der Medizinischen 
Universität voraussichtlich zu besetzen ab 02. Jänner 2004. 
Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Abgeschlossene Pflichtschule, Gute Rechtschreib-
kenntnisse, Gute PC-Kenntnisse 
Alter: jedenfalls unter 18 Jahre 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003 (Kennzahl: Jgdl.-Schrk.) 
 
 
1 Stelle einer Fotografin oder eines Fotografen (v3/2) an der Universitäts-Augenklinik voraussichtlich 
zu besetzen ab 02. Februar 2004. 
Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Abgeschlossene Ausbildung FotografIn, EDV-
Kenntnisse betreffend Ausarbeitung mit Fotoshop, Power-Point. Kommunikationsfreudigkeit, Teamfä-
higkeit, Einfühlungsvermögen für fotografische Tätigkeit am Patienten. Interesse an wissenschaftlicher 
Dokumentation von Erkrankungen des Auges. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 24/84/99) 
 
 
1 Stelle einer Technischen Assistentin oder eines Technischen Assistenten (v2/2) am Institut für Me-
dizinische Physik und Biophysik voraussichtlich zu besetzen ab 02. Februar 2004. 
Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: HTL-Abschluss oder Nachweis einer gleichwertigen 
Ausbildung im technischen Bereich. Sehr gute EDV-Kenntnisse, Organisationsfähigkeit erforderlich. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 24/10/99) 
 
 
1 halbe Stelle einer Medizinisch-Technischen Analytikerin oder eines Medizinisch-Technischen Analy-
tikers (k2) an der Medizinischen Universitätsklinik voraussichtlich zu besetzen ab 07. Jänner 2004. 
Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Abgeschlossene Ausbildung als Medizinisch-Tech-
nischeR AnalytikerIn. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003  (Kennzahl: 24/5/99) 
 
 
1 Stelle einer Technischen Assistentin oder eines Technischen Assistenten (v2/1) an der Universitäts-
klinik für Radiologie voraussichtlich zu besetzen ab 07. Jänner 2004. 
Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Matura (HTL) bzw. Kolleg mit Schwerpunkt Grafik;  
überdurchschnittliche EDV-Kenntnisse einschließlich Desktop-Publishing, digitale Bild- und Videobe-
arbeitung, Programmierkenntnisse (zumindest eine Hochsprache wie C/C++ sowie einer Skriptspra-
che wie PERL, PHP oder Visual Script), Kenntnisse digitaler Präsentationstechniken, Betriebssystem-
kenntnissen in Windows und Unix, Basiskenntnisse im Bereich der Netzwerktechnologien; Englisch-
Kenntnisse. 

Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003   (Kennzahl: 24/9/99) 
 
 
2 Stellen (1 Stelle befristet, Ersatzkraft, 50%; 1 Stelle unbefristet, 100%) in der Bibliothek der Medizi-
nischen Universität Graz voraussichtlich zu besetzen ab 01. Jänner 2004. 
Anforderungsprofil: Bibliothekserfahrung, gute Kenntnisse der englischen Sprache, EDV-Kenntnisse, 
Erfahrung im Dienstleistungsbereich, Teamfähigkeit. 
Idealerweise haben Sie Kenntnisse einer weiteren EU-Amts-Sprache sowie ein abgeschlossenes 
Studium der Humanmedizin und darüber hinaus Kenntnisse des Krankenhausbetriebes. 

Ende der Bewerbungsfrist: 17. Dezember 2003 (Kennzahl: 24/14/99) 
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Bewerbungen sind unter der jeweiligen Kennzahl an die Personalabteilung der Karl-Franzens-
Universität Graz, Halbärthgasse 8, 8010 Graz zu richten. 
 
 
2 Stellen einer/-s PersonalverrechnerIn in der Personalabteilung der Medizinischen Universität zu 
besetzen ab 02. Jänner 2004. 
Anforderungen: 

• abgelegte Personalverrechnerprüfung 
• mehrjährige einschlägige Berufserfahrung 
• sehr gute Kenntnisse im Bereich des Arbeits- und Sozialversicherungsrechtes 
• absolut sorgfältige und genaue Arbeitsweise 
• umfassende MS-Office Kenntnisse 
• Flexibilität und Belastbarkeit 
• gutes Kommunikations- und Kooperationsvermögen 

 
Ende der Bewerbungsfrist: 15. Dezember 2003 (Kennzahl: 24/11/99) 
 
Bewerbungen sind unter der Kennzahl an das Medizinische Dekanat der Karl-Franzens-Universität 
Graz, Universitätsplatz 3, 8010 Graz zu richten. 
 
 
Qualitätsmanagerin bzw. Qualitätsmanager für die Lehre 
Ihre Aufgaben: 

• Konzepterstellung und Aufbau eines Qualitätsmanagementsystems zur Qualitäts- und Leis-
tungssicherung in der Lehre 

• Prozessbegleitung 
• Einrichtung einer Dokumentation zum Schwerpunktthema Evaluierung und Qualitätssicherung 

in der Lehre 
Unsere Anforderungen: 

• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union oder EWR, Unbescholtenheit 

• abgeschlossenes Hochschulstudium (vorzugsweise Pädagogik, Psychologie, Soziologie, Medi-
zin, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften) 

• theoretische Kenntnisse und praktische Erfahrung auf dem Gebiet Qualitätsmanagement (TQM) 
• Kenntnisse bzw. Erfahrung auf dem Gebiet Evaluierung der Lehre gewünscht, aber nicht Vor-

aussetzung 
• sehr gute Englischkenntnisse 
• umfassende MS-Office Kenntnisse 
• Erfahrung in Projektabwicklung und Beratertätigkeit 
• Kundenorientierung, Teamfähigkeit, Innovationsfähigkeit 
• Gutes Kommunikations- und Kooperationsvermögen 

 
 
Koordinatorin/Koordinator für Prüfungsinhalte und Prüfungsmethodik  
Ihre Aufgaben: 

• Konzepterstellung und  Aufbau eines Systems für standardisierte Prüfungen im außerklinischen 
und klinischen Bereich 

• Methodische und inhaltliche Planung von standardisierten Prüfungen  
• Beratung und Unterstützung der FragenautorInnen 
• Methodische und inhaltliche Redaktion der Entwürfe für Prüfungsfragen und Prüfungsaufgaben  
• Analyse der Prüfungen nach testtheoretischen und inhaltlichen Kriterien 
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Unsere Anforderungen: 
• Österreichische Staatsbürgerschaft oder Staatsbürgerschaft eines anderen Mitgliedstaates der 

Europäischen Union oder EWR, Unbescholtenheit 
• abgeschlossenes Hochschulstudium (vorzugsweise Pädagogik, Soziologie, Medizin, Psycholo-

gie) 
• theoretische Kenntnisse und praktische Erfahrung in der Gestaltung und Auswertung von Tests  
• Gute psychometrische Kenntnisse 
• Didaktische Fähigkeiten 
• sehr gute Englisch-Kenntnisse 
• umfassende MS-Office Kenntnisse 
• Erfahrung in Projektabwicklung und Beratertätigkeit 
• Gutes Kommunikations- und Kooperationsvermögen  

 
Im Sinne des Bundesgleichbehandlungsgesetzes und der Frauenförderung auf Universitäten werden 
besonders Frauen ermutigt, sich für die Positionen zu bewerben. Frauen werden bei gleicher Qualifi-
kation vorrangig aufgenommen. 
 
Bewerbungen sind unter der jeweiligen Bezeichnung bis 15. Dezember 2003 an den Rektor der Medi-
zinischen Universität Graz, Herrn Univ.-Prof. DDr. Gerhard Franz Walter, Karl-Franzens-Universität 
Graz, Medizinisches Dekanat, Universitätsplatz 3, 8010 Graz zu richten. 
 
 
 
1 halbe Stelle einer Sekretärin oder eines Sekretärs für den Universitätsrat zu besetzen  
ab 02. Jänner 2004. 
Erforderliche Kenntnisse bzw. Qualifikationen: Sehr gute EDV- und Rechtschreibkenntnisse, Sekreta-
riatsführung und Organisation, Team- und Kommunikationsfähigkeit, Fähigkeit zu selbständigem Ar-
beiten. 
Darüber hinaus erwünscht: entsprechende Berufserfahrung, Kenntnisse der englischen Sprache. 

Ende der Bewerbungsfrist: 24. Dezember 2003  (Kennzahl: Sekr.UniRat) 
 
Bewerbungen sind unter der Kennzahl an die Personalabteilung der Karl-Franzens-Universität Graz, 
Halbärthgasse 8, 8010 Graz zu richten. 
 
 

Der Rektor: 
Walter 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Druck und Verlag der Zentralen Verwaltung der Karl-Franzens-Universität Graz 


